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Belvedere - Buszone / Stephansdom 

 

 

Da es heute bei der großen Haltestelle beim Belvedere aufgrund von Nichtbeachtung der 
Verkehrsregeln zu einem Polizeieinsatz (!) gekommen ist, 

übermitteln wir nochmals eine Übersicht über die Regeln in Buszonen und ersuchen um 
unbedingte Einhaltung! 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie als Guide die Verantwortung für die Situation in den 
Buszonen haben! 
 

 Ökonomisches Parken, um Platzvergeudung zu vermeiden. 
 

 Aufenthalt in der Buszone so kurz wie möglich (nur für den zügigen Vorgang des Ein- und 
Aussteigens, anschließend sofortiges Verlassen der Zone). 
 

 Zufahrt erst, wenn Gruppe bereits bei der Buszone ist (Telefonische Info des Guides an 
Chauffeur / Alternativ: Vereinbarung der Abholung bei Pünktlichkeit von beiden Seiten). 
 

 Gruppen mit mehreren Bussen: zeitlich gestaffelte Zufahrt zur Buszone, um 
Behinderungen des Fließverkehrs durch Überlastung der Zone zu vermeiden. 
 

 Auch bei kleinen Konflikten nicht streiten, sondern möglichst Freundlichkeit und 
Sachlichkeit zeigen bei Kontakt mit anderen Gruppen und Bussen. 
 

 Bitte beachten Sie die Einbahnregelung bei der Busein- und Ausstiegstelle Oberes 
Belvedere. 
 

 Nachdem Ihre Gäste den Bus verlassen haben, hat der Fahrer unbedingt wegzufahren. 
 
 

+++++++++++++++ 
 
 

Wir wurden gebeten, Sie darauf aufmerksam zu machen, dass die Selbstführungspreise im 
Stephansdom ab 2023 von 3,50 Euro auf 5 Euro pro Person angehoben werden. 
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